
Nutzen Sie mit Ihrem Computer das digitale 

Minerva Netzwerk

An der Minerva arbeiten wir mit verschiedens-
ten Lehrmitteln und Lernmedien. Es werden 
diverse Lernplattformen im Internet genutzt, 
insbesondere der Minerva-Lernraum. Die 
Schulgebäude sind mit WLAN und Elektro-Ins-
tallationen ausgerüstet.

Die Minerva setzt auf die BYOD-Strategie 
(Bring Your Own Device) des Bundes, die eine 
Digitalisierung des Berufsschulunterrichts 
anstrebt. Unsere Lernenden führen wir gezielt 
an die Arbeitsweise mit ihren ICT-Geräten  
heran. Daher erwarten wir, dass die Lernenden 
in den verschiedenen Fächern ein persönliches 
Notebook in den Unterricht mitbringen. 

Die Verantwortung für Beschaffung, Unterhalt 
und Ersatz des persönlichen Endgeräts liegt 
beim Lernenden. Minerva leistet keinen Sup-
port, daher empfehlen wir, beim Kauf des 
Geräts den Abschluss eines Support-Vertrags 
zu prüfen.

Microsoft Office 365
Als Unterstützung seitens Minerva erhalten  
die Lernenden kostenlos das Microsoft Office 
365 Education Package mit 1 TB Cloudspeicher. 
Dies umfasst Standardprogramme wie Word, 
Excel, PowerPoint und Outlook sowie weitere 
nützliche Anwendungen für den Büroalltag.

Mindestanforderungen an die Geräte 

	Notebook mit eingebauter Tastatur
	8 GB RAM (empfohlen: 16 GB)
	14» Bildschirmdiagonale
	Windows 11 (keine Windows S-Versionen)
	256 GB SSD-Festplatte (statt 128 GB)
	 Integrierte Kamera
	Akkulaufzeit von mindestens 4 Stunden 
	 (empfohlen: 6 Stunden)
	 Intel Core i5 / AMD Ryzen 5 
	 (statt i3/Ryzen 3)
	USB- und HDMI-Schnittstelle
	Antivirusprogramm (z.B. Avira)
	Google Chrome-Browser

Bitte beachten Sie:  
	Apple-Geräte (z.B. MacBook Pro) sind nicht 
	 zugelassen, auch nicht mit Dual Boot.
	Tablets sind nicht als BYOD-Gerät zuge-
	 lassen, können jedoch für elektronische 
	 Notizen verwendet werden.
	Die Minerva übernimmt keine Haftung für 
	 Diebstahl oder Beschädigung des Geräts 
	 durch Dritte sowie bei Datenverlust oder 
	 Datenmissbrauch.
	Das Gerät muss ab dem ersten Schultag 
	 täglich einsatzbereit mitgebracht werden, 
	 inklusive Netzteil. Sollte das Gerät nicht 
	 funktionsfähig sein, muss ein Ersatzgerät 
	 organisiert werden.

BYOD – Bring Your Own Device


